
 
 

 

 

DATUM ORGANISATION VERANSTALTUNG ZEIT / ORT 

So 1.11. Pfarre Langau Hl. Messe mit Gräbersegnung 14:00 / Pfarrkirche 

Mo 2.11. Pfarre Langau Jahresrequiem 10:00 / Pfarrkirche 

Fr 6.11. Faschingsgilde 9. Witze-Abend „Witze statt Hitze“ 17:30 - 19:30 / Hauptplatz 

Sa 7. / So 8.11. Anglerparadies Ganslessen Anglerparadies Hessendorf 

9. – 16.11. Marlene Bayer Abgabe „Weihnachten im Schuhkarton“ Gemeindeamt / Marlene Bayer 

Do 12.11. Kindergarten Martinsfeier 17:00 / Pfarrkirche 

Sa 14. / So 15.11. Anglerparadies Ganslessen Anglerparadies Hessendorf 

Sa 14.11. MS Drosendorf Tag der offenen Tür 9:00 – 11:00 / Drosendorf 

Sa 14.11. MK Langau Kammermusik-Wettbewerb ab 9:00 / Musiheim 

Sa 14.11. GMV Langau Kirchenkonzert „May God Bless You” 19:00 / Pfarrkirche 

So 15.11. ÖKB Hl. Messe mit Heldenehrung 8:30 / Pfarrkirche 

Sa 21. / So 22.11. Anglerparadies Ganslessen Anglerparadies Hessendorf 

Sa 21.11. Robert Schmutz Anmeldungsende Adventfenster  

Sa 21.11. Landjugend Generalversammlung mit Weihnachtsfeier 18:00 / Jugendheim 

So 22.11. Sparverein Auszahlung Sparverein „Christkindl” 11:00 / Anglerparadies 

Fr 27.11. Senioren Langau Jahreshauptversammlung mit Mittagstisch 11:30 / Anglerparadies 

Fr 27.11. SVU Langau Wuzzlerturnier 19:00 / Freizeitarena 

Sa 28. / So 29.11. Anglerparadies Wildessen Anglerparadies Hessendorf 

Sa 28.11. Direktvermarkter Bauernmarkt mit Adventkranzverkauf 9:00 – 17:00 / Freizeithalle 

Sa 28.11. FF Langau Glühweinstand 17:00 / FF-Haus 

Sa 28.11. MS Drosendorf Theateraufführung „An der Arche um Acht“ 18:00 / Drosendorf 

Sa 28.11. Landjugend Bezirkslandjugendball 20:00 / Weitersfeld 

VORSCHAU    

Sa 5.12. Pfarre Langau Familienmesse mit Nikolausfeier 18:00 / Pfarrkirche 

ist
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Dr. LUSTIG - Langau 02912/405         Urlaub: 7. – 13. Dezember! 
kein Termin:                    
Dr. LACKNER – Wullersdorf – 02913/236 
7./8 November; 14./15. November; 20/21. November; 5./6. Dezember; 
Dr. PALLISCH – Groß-Siegharts – 02647/40333 
28./29. November;  

!!!   seit 31. August befindet sich die 
Ordination Dr. Lustig im Gemeindehaus   !!!! 

Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder-
zeit zu erfragen! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt 
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb 
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405. 

Ein Defibrillator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar! 

 

 

Redaktionsschluss 

für die nächste 

WILLI - Ausgabe: 

Sa., 24. Okt. 2026! 
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EGGENBURG / Musikmittelschule 

So., 15. November– 9.00 – 12.00 + 13.00 – 15.00 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

HORN / HAK - Festsaal 

Do., 26. November – 14.00 – 15.30 + 16.30 – 20.00 

Näheres unter blut.at/termine und unter der Tel. Nr. 0800/190190! 

 

KLEIN-MEISELDORF / Gemeindeamt - Wappensaal 
Fr., 18. September – 14.00 – 15.30 + 16.30 – 19.00 

Näheres unter blut.at/termine und unter der Tel. Nr. 0800/190190! 

Biotonne: Dienstag, 10. November; 
Restmüll: Dienstag, 17. November + A.; 
Papier: Dienstag, 17. November; 
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 6. November; 
Altmetalle, elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen: 

jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage! 

PROBLEMSOFFSAMMLUNG: Di., 8. September 2026! 
8.30 – 10.00     Hauptplatz/Gemeindeamt! 

(Übernahme erfolgt nur in Haushaltsmengen) 

 

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden 

Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt! 

Herrn Albert BÖHM L 284       zum 75. Geburtstag! 

Herrn Johann KNIERLING L 75/4       zum 70. Geburtstag! 

Herrn Herbert MITNACHT L 14/2       zum 70. Geburtstag! 

Herrn Franz FIRMANN          zum 70. Geburtstag! 

Frau Ilse MARKL L 58         zum 70. Geburtstag! 

Herrn Peter LINDNER L 355          zum 60. Geburtstag! 

Frau Ursula NEUWIRTH L 80/1        zum 60. Geburtstag! 

Frau Renate RAAB L 59          zum 55. Geburtstag! 

Frau Claus OSWALD L 261/A         zum 50. Geburtstag! 

Sandra REICH-WEIGL + Josef PRIBITZER  

zur Eintragung ihrer Partnerschaft! 

Jaqueline + Stefan SCHEICHENBERGER zur Geburt ihrer PIA! 

Julia + Paul LINSBAUER zur Geburt ihres LORENZ FRANZ! 

Manuela REIDINGER + Dominik LINSBAUER  

zur Geburt Ihrer LEONIE! 

Frau Marina WUSTINGER MSc. zum mit Auszeichnung 
abgeschlossenen Masterstudium in Digital Economy! 

Herrn Daniel MÖTH zum erfolgreichen Abschluss und zur Verleihung 
des Bachelor of Science in Maschinenbau! 

wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich 

Herrn Rudolf EMMINGER          zum 70. Geburtstag! 

 

 

 

Herrn Johann FISCHL L 113/2          zum 50. Geburtstag! 

Herrn Martin DECKENBACH L 278/2          zum 50. Geburtstag! 

Herrn Martin RESEL L 55          zum 50. Geburtstag! 

Maria + Albert GLASER zur Feier ihrer „DIAMANTENEN HOCHZEIT“! 

Katrin STEINDL + Rainer REISS-WURST zur Feier ihrer HOCHZEIT! 

Kerstin DIETRICH + Markus TRAUN zur Feier ihrer HOCHZEIT! 

Franz X. HEBENSTREIT, Magdalena + Reinhard PFALLER sowie Paul 
SASSMANN vom WSC Langau zu ihren tollen Erfolgen bei den österr, 

Staatsmeisterschaften im klassischen Wasserskifahren! 

Frau Kerstin EDLINGER, BA zur erfolgreich abgelegten  

Fachprüfung für Steuerberater:innen! 

wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich 

Herrn Ewald SCHEICHENBERGER           zum 70. Geburtstag! 
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Was ich im September nicht vergessen sollte: 
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Absage Kathreintanz 
Auf Grund der fehlenden Infrastruktur (Lokal) und Bewirtung wird heuer leider kein Kathreintanz 
stattfinden! 

Einladung zur Heldenehrung 
am Sonntag, den 15. November 2026, Hl. Messe um 8:30 Uhr, anschließend Feierlichkeit beim 
Ehrenmahl, danach Marsch zum Feuerwehrhaus und gemeinsamer Ausklang. 

Die Sparverein-„Christkindl“-Auszahlung findet 

am Sonntag, den 22. November 2026, ab 11 Uhr, 
im Anglerparadies Hessendorf (Harald Neubert) statt. 
Wer auch die Gelegenheit des Mittagessens nützen will, ist dazu herzlich willkommen. Wenn noch 
nicht angemeldet, dies bitte ehest an einem Sonntag bei der Einzahlung (9 bis 11 Uhr in der 
Freizeithalle tun). 

Um zuverlässige Abholung des Spargeldes wird ersucht. 

Mit den besten Grüßen 
Vorstand des Sparvereines "Christkindl" 

 

HERZLICHE EINLADUNG 

zur Jahreshauptversammlung und zum vorweihnachtlichen Beisammensein mit Mittagstisch 
Freitag, 27. November 2026, 11:30 Uhr, Anglerparadies Hessendorf  

zum Adventkonzert am 20. November 2026 in Grafenegg 
Abfahrt 12 Uhr, Hauptplatz Langau (zur Information laut bereits erfolgter Reservierung) 

Herzliche Gratulation an unsere Sportschützen Johann Csepin (1. Platz, Landesmeister) und 
Elisabeth Trötthan (3. Platz) zu ihren herausragenden Leistungen bei der 20. Landesmeisterschaft 
Luftgewehr und Luftpistole in Mank. 

  

SENIOREN LANGAU 

ÖKB LANGAU 

Ortsverband Langau

SPARVEREIN CHRISTKINDL – Auszahlung 
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Neues von der Landjugend 
 

 

Herzliche Einladung zum 

Bezirks-Landjugendball  

in Weitersfeld 
Eintrittskarten (Vorverkauf € 10,--) sind bei 

Nina Mayerhofer erhältlich 
(Whatsapp-Nachricht an 0677/62 30 38 18) 

 

 

Wer auch heuer wieder mit einem stimmungsvollen Adventfenster  
in der Zeit vom 29.11. bis 23.12.2026 beitragen will,  

möge dies bitte bis spätestens 21.11.2026 unter 02912/442, 0650/900 99 65 oder 
robert.schmutz@aon.at anmelden. 

Danke schon jetzt für die rege Teilnahme.    Robert Schmutz 

 

Zeitungszusteller:in 

für Langau 

gesucht. 

Kontakt: 
Robert Schöbinger 

0680/504 15 81 

SUCHE 

ADVENTFENSTER 

GEDICHT 

Für Kahlköpfe 
von Eugen Roth 

Als sich‘res Mittel gegen Glatze 

Ist folgendes Rezept am Platze: 

Man lass, im Lauf der nächsten Jahre 

Sich einfach wachsen graue Haare - 

Wozu der Grund sich leicht ergibt - 

Die färbe man nun, wie‘s beliebt 
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Ein Nachmittag voller Begegnungen, Bewegung und neuer Perspektiven 

Bei strahlendem Wetter durften wir in unserem Freigegenstand „LifeLab“ einen ganz besonderen Gast 
begrüßen: die Paraskiathletin Elina Stary. Zu ihren Erfolgen zählen 2 Kristallkugeln (Slalom und Riesentorlauf), 
6 Weltcupsiege in einer Saison und 3 Paraolympics-Medaillen. Mit nur 2 % Sehvermögen verschaffte sie 
gemeinsam mit ihrem Guide den Schülerinnen und Schülern spannende Einblicke in den Parasport und ihrem 
persönlichen Werdegang. In einer offenen, persönlichen, sehr herzlichen Atmosphäre erzählte sie von ihrem 
bisherigen Werdegang – von großen Erfolgen und bewegenden Höhepunkten, aber auch von Tiefschlägen, 
Rückschlägen und den Herausforderungen, die es zu überwinden galt. Dabei wurde deutlich, wie wichtig, 
Vertrauen und Disziplin sind, um sportliche Ziele zu erreichen und auch in schwierigen Zeiten nicht aufzugeben. 

Wie fühlt es sich an, blind zu sein? Dieser Frage durften die Kinder anschließend selbst nachgehen. Ein eigens 
vorbereiteter Hindernisparcours stellte sie vor die Aufgabe, sich mit präparierten Brillen, die unterschiedliche 
Formen von Sehbeeinträchtigungen simulierten, mit Hilfe verbaler Anweisungen möglichst sicher durch den 
Parcours zu bewegen. Was zunächst einfach erschien, entpuppte sich schnell als große Herausforderung. 
Orientierung, Konzentration und gegenseitiges Vertrauen waren gefragt. Die praktische Erfahrung vermittelte 
den Kindern eindrucksvoll, wie wichtig Rücksichtnahme, Verständnis und Unterstützung im Alltag von 
Menschen mit Sehbeeinträchtigungen sind. Auch der Guide Stefan Winter berichtete über seine vielseitigen 
Aufgaben. Neben seiner Tätigkeit im Sport hat er auch in das Start-Up Surf Eye investiert. Damit wurde deutlich, 
dass sich sportliches Engagement und berufliche Herausforderungen keineswegs ausschließen. 

Ein weiterer spannender Themenbereich war die Verbindung von Künstlicher Intelligenz (KI) und Sport. Dabei 
wurde aufgezeigt, welche Rolle moderne Technologien bereits spielen und welche Möglichkeiten sich künftig 
eröffnen könnten – etwa bei der Trainingsanalyse, der Leistungsoptimierung und der Unterstützung von 
Sportlerinnen und Sportlern mit Behinderungen. 

Der Nachmittag war geprägt von vielen interessierten Fragen, praktischen Erfahrungen und wertvollen 
Gesprächen. Er bot den Kindern nicht nur einen Einblick in die Welt des paralympischen Sports, sondern regte 
auch dazu an, über Inklusion, persönliche Grenzen und die eigenen Möglichkeiten nachzudenken. 

MITTELSCHULE DROSENDORF 
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Fr 6.11. um 19.30 Uhr, LBS Eggenburg 
Theater „Der unheimliche Mönch“ 
Kriminalstück nach Edgar Wallace.  
Weitere Termine: So 8.11. um 18 Uhr, 
Fr 13.11. um 19.30 Uhr, Sa 14.11. um 19.30 Uhr,  
Sa 15.11. um 18 Uhr. ww.theatergruppeeggenburg.at, 
0677/640 051 87 
 

Fr 6.11. um 19 Uhr, INSEL Retz Klosterg. 3 
Eröffnung der Ausstellung Gerlinde Thuma FLOW 
Ausstellung geöffnet 7.11. von 18-22 Uhr und nach 
persönlicher Vereinbarung bis 19.12.2026.  
Kontakt/Info: Veronika Humpel & Wolfgang Seierl, 
0664/596 90 91, verwolf@inselretz.com 
 

Sa 7.11. ab 10 Uhr, Stift Geras, Fischhälter 
„Abfischen am Klosterteich“ 
10-15 Uhr Fischverkauf im Fischhälter, ab 11 Uhr 
Mittagstisch im Festzelt, 14 Uhr Wanderung mit 
Kräuterpfarrer Benedikt entlang der Himmelsteiche, 
Treffpunkt: Vor dem Fischhälter. www.stiftgeras.at. 
www.naturpark-geras.at 
 

Sa 7.11. um 19 Uhr, Drosendorf  
Kinosaal im Gasthof & Stadthotel „KINOBALL“ 
Dance Music – Party Time – Dinner Jazz mit Anita 
Horn (voc.), Mitternacht: Überraschungsspiel. 
Kleidung: festlich. Karten 28 € / Jugend unter 26: 20 € 
 

Do 12.11. um 18 Uhr, Retz Historisches Rathaus 
Buchpräsentation „Verlässlich echt – Die Kraft des 
Unverfälschten“, Lesung – Diskussion – Musik 
Dr. Erwin Pröll, Herausgeber, LH a. D. 
Dorothy Khadem-Missagh, Pianistin & Dirigentin 
Reinhold Bilgeri, Autor und Sänger 
Eintritt frei! Einlass: ab 17.30 Uhr 
 

Do 12.11. um 19.30 Uhr, Nationalparkhaus 
„Nationalparkforum“ 
Nationalparkdirektor Christian Übl und seine 
Mitarbeiter:innen berichten von den laufenden 
Umsetzungen und den neuen Vorhaben. Eintritt frei! 
Gemütlicher Ausklang bei Brot und Wein. 
www.np-thayatal.at 
 

Sa 14.11. um 20 Uhr, Filmclub Retz  
„A Sad and Beautiful World” 
Regie: Cyril Aris | Libanon, USA, D, S AU, KA 2025. 
www.filmclubretz.at 
 

Sa/So 14./15.11. Stift Geras „AdventZauberMarkt“ 
Kunst- & Handwerk, weihnachtliche Deko und 
Adventkränze, Liköre, regionale kulinarische Produkte, 
Geschenkideen u.v.m.  
 

Fr 20.11. von 11 bis 17 Uhr 

CARITAS Werkstatt Horn, Spitalgasse 10a, Horn 

TAG DER OFFENEN TÜR mit Präsentation und 
Verkauf von Werkstattprodukten, großer Stoffbazar, 
Punschhütte, Kaffeehaus mit Mehlspeisen 
 

Sa 21.11. um 18 Uhr, Stift Geras, Marmorsaal  
Konzert „Charlotte & Friends“ 
Als Soloharfenistin der Wiener Philharmoniker gehört 
Charlotte Balzereit zu den renommiertesten 
Harfenistinnen ihrer Generation. www.gerasklingt.at 
 

Sa 21.11. um 20 Uhr, Jazz Club Drosendorf  
„GÜNTHER BRÜCK TRIO“. Ein Abend voller Energie, 
Poesie und musikalischer Vielfalt erwartet das 
Publikum. www.jazzclub-drosendorf.at 
 

 

Sa 28.11. um 20 Uhr, Drosendorf, Kinosaal Stadthotel 
„A Sad and Beautiful World” 
Regie: Cyril Aris | Libanon, S AU, D, USA, KA 2025. 
Venedig 2025 Preis des Publikums. 
www.filmclubdrosendorf.at. 0664/55 83858 (SMS) 
 

Kräuterpfarrerzentrum Geras, Hauptstraße 2a, 
geöffnet Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 
Kontakt: 02844/7070, info@kraeuterpfarrer.at 
 

Nö Landesausstellung Landesklinikum Mauer - 
Amstetten „Wenn die Welt Kopf steht“ 
nur mehr bis 8. Nov.! www.noe-landesausstellung.at 
 

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Rathaus 
Weitersfeld. Geöffnet Mittwoch 17.00-19.00 Uhr, 
Sonntag 10-11.30 Uhr. www.biblioweb.at/weitersfeld 

Änderungen vorbehalten

 

VERANSTALTUNGEN BEIM NACHBARN – NOVEMBER 2026 
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Letzte News: 3:2 Derbysieg gegen Pleißing/Waschbach 

sorgt für einen versöhnlichen Heimsaisonabschuss 

Die 2 Derbysiege gegen Japons und Pleißing/Waschbach lassen den sonst eher an 
Erfolgen „bescheidenen“ Oktober wieder etwas sonniger erscheinen. Die Übung ist 
nur teilweise gelungen.  Näheres im nächsten Willi!                           

USV Kühnring - SVU LANGAU:  6:0 (2:0)    Reserve: 2:1 (0:0) Tor: Mario RESEL 

TSV Irnfritz - SVU LANGAU:  3:2 (1:1) Tore: Adam SVOBODA, Milan BIEDRAVA   
Reserve: 3:1 (2:0) Tor: Patrick REISS 

SVU LANGAU – SG Röschitz/Sitzendorf/Roggendorf/KJ: 1:3 (1:2) Tor: A. SVOBODA     

SVU LANGAU – USC Mallersbach: 0:3 (0:3)                                                                                        
Reserve: 3:0 (2:0) Tore: Florian KÜHLMAYER, Jürgen WALLY, Niklas RIEDL 

USV Japons - SVU LANGAU: 1:2 (0:1) Tore: A. SVOBODA, Matthias FORSTER       
Reserve: 2:1 (0:0) Tor: Richard FISCHER 

Novemberspieltermine in der Freizeitarena: 

Mo., 2. November – 14.00 U-12 SPG Langau – Gaubitsch 

So., 8. November – 11.00 U-14 SPG Langau – Weitra   

WUZZLERTURNIER 
Freitag, 27.11.2026 – 19.00 – Freizeitarena 

JUGENDWUZZLERTURNIER  

8-14 Jahre – kein Nenngeld – Beginn abhängig von Teilnehmerzahl 

Anmeldung bei Patrick Reiß - 0660/5700372 

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste! 

seinem ehemaligen Spieler und 10-er Club Mitglied                                                                   
Albert BÖHM zu seinem 75. Geburtstag! 

seinem ehemaligen Spieler und 10-er Club Mitglied                                                                       
Herbert MITNACHT zu seinem 70. Geburtstag! 

seinem ehemaligen Spieler Franz FIRMANN zu seinem 70. Geburtstag! 

seinem langjährigen Funktionär Josef PRIBITZER und seiner Sandra 
zur Eintragung ihrer Partnerschaft! 

seinem 10-er Club Mitglied Paul LINSBAUER und seiner Julia zur 
Geburt ihres LORENZ FRANZ! 

wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich seinem 
ehemaligen Spieler Rudolf EMMINGER zum 70. Geburtstag! 

Der SVU trauert 

um seinen langjährigen Spieler und Funktionär Karl RABATSCH!  

SVU – WEIHNACHTSFEIER 
Fr., 18. Dezember (Jugend) + Sa., 19. Dezember - Freizeitarena 
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Anna PRAND-STRITZKO               Mag. Judith SCHAFFER               Franz KORNELL 

Elfriede + Adolf PREM                       Waltraud WINKLER                     Anita FIDLER  

Renate + Herbert APPELTAUER      Maria + Albert GLASER               Anna NIESNER 

Doris + Roman WUSTINGER          Familie Anna SCHÖLS                 Roland RESEL 

Margit + Günter BÖHM                    Wilhelmine KEIML                        Familie SCHADN 

Faschingsgilde Langau                     Franz SCHINDELBÖCK               Christian REIß                        

Doris + Harald HOBECKER             Walter LENZ sen.                                                      

Mag. (FH) Charlotte KÜHLMAYER-TRITTNER + Mag. Günther KÜHLMAYER  

 

Die Theatergruppe Eggenburg 

 lädt herzlich ein!  

Der unheimliche Mönch! 
Krimikomödie nach Edgar Wallace 

So., 1. + 8. + 15. November 2026 – 18.00 

Fr., 6. + 13.  November – 19.30 

Sa., 14. November – 19.30 

Landesberufsschule Eggenburg 

Regie: Brigitte Zach 

Kartenwünsche bzw. Reservierungen 

nimmt Dietmar Haller – 0664/4145963 – 

gerne entgegen! 

Rund um’s WILD! 
 

Wildbret ist eine gesunde, schmackhafte, 

leicht verdauliche wie auch kalorienarme 

Nahrung, die voll im Trend der Zeit liegt. 
 

Wer Interesse an 

Reh, Hasen, Fasan und Wildente 

hat möge sich bei Herbert 

Appeltauer – 0664/3676873 – melden! 
 

Ihre Jagdgesellschaft Langau! 
 

für die vielen netten und lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich 

meines 90. Geburtstages          Franz SCHINDELBÖCK 

meines   65. Geburtstages          Karl DIETRICH-SPRUNG 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Ein herzliches Vergelt’s Gott!  

Ein aufrichtiges Danke an alle Verwandten, Freunde und Wegbegleiter, die uns in dieser 

schweren Zeit des Abschieds von unserem lieben Robert so viel Mitgefühl und Anteilnahme 

entgegengebracht haben.  

Danke für jedes stille Gebet, für die vielen tröstenden Worte – ob persönlich ausgesprochen oder 

liebevoll geschrieben -, für jeden Händedruck, für jede stille Umarmung. Wir waren tief berührt, 

wie viele Trauergäste zur heiligen Seelenmesse gekommen sind, um sich von Robert zu 

verabschieden und ihm die letzte Ehre zu erweisen – als Zeichen der Verbundenheit, 

Freundschaft und Wertschätzung.  

Robert wird immer in unserem Herzen bleiben. Die Erinnerungen an ihm und die gemeinsam 

verbrachte Zeit werden wir in Liebe bewahren. 

Familie Schöls 

Danke an Frau Katharina STRUBER und Herrn Klaus GRUBER für die Einladung in ihr 

erworbenes Haus Langau Nr. 48 – ehemals Karl Reiss -, dass wir euch kennenlernen durften, 

einen Einblick in euer Bauvorhaben bekamen und für die köstliche Bewirtung! 

Renate Mayerhofer  

HERZLICHEN DANK an folgende SPENDER und SPENDERINNEN 
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Neues aus dem Pfarrverband 
„Unsere Kirchentür will nicht trennen oder gar 

einen Zugang verwehren. Ganz im Gegenteil! Sie will 

in den Schoß der Kirche einführen“ schrieb Prälat 

Joachim 1994, nachdem das neue Portal an der 

Stiftskirche eingebaut war. Im Laufe der Jahrzehnte ist das Öffnen aber immer schwerer 

geworden. 

Ein automatischer Türöffner ermöglicht jetzt wieder den leichten Zugang, nicht nur 

für Kinder, Ältere und körperlich Eingeschränkte. Anschaffung und Einbau des Motors 

wurde nicht zuletzt durch großzügige Spenden möglich. Herzlichen Dank für insgesamt 

€ 1.231,50! 

Nun gelten wieder die Worte des damaligen Abtes: „‘Porta patet, magis cor – das Tor 

steht offen’, es öffnet sich für jeden, der den Eintritt sucht.“ 

In der Pfarrkirche Harth haben die 

Renovierungsarbeiten begonnen. So viele 

Fleißige hatten an einem einzigen 

Vormittag zugepackt, so dass der geplante 

zweite Arbeitseinsatz am Nachmittag nicht 

mehr nötig war. 

Nachdem das Gotteshaus so weit wie 

möglich leergeräumt war, sind Altäre, 

Bänke und Orgel eingepackt worden, um 

sie vor Staub zu schützen. Inzwischen ist 

der Sockel-Bereich vom Putz befreit 

worden. In den nächsten Monaten können 

dort die Mauern trocknen. 

 

 

Gottesdienstordnung November 2026 

Samstag, 31.10. 
08:00  Geras Konventmesse mit Laudes 

ALLERHEILIGEN 
18:00  Harth Vorabendmesse  

anschl. Totengedenken am Ehrenmal, 
dann Gräbersegnung 

Sonntag, 1.11. 
10:00  Geras hl. Messe, 

anschl. Totengedenken am Ehrenmal, 
dann Gräbersegnung 

14:00  Langau  hl. Messe, 
anschl. Gräbersegnung 

Montag, 2.11. Allerseelen 
08:30  Harth Jahresrequiem 
10:00  Langau Jahresrequiem 
16:30  Geras Jahresrequiem, 

anschl. Gräbersegnung auf dem 
Konventfriedhof 

Dienstag, 3.11. 
17:00 Fugnitz  hl. Messe 

Mittwoch, 4.11. Karl Borromäus, G 
17:00 Hötzelsdorf  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 5.11. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 
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Freitag, 6.11. 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Samstag, 7.11. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
18:00 Langau entfällt! 

Sonntag, 8.11. 
08:30 Harth  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 
11:30 Geras Taufe Linus Kopitschek 

Montag, 9.11. Weihe der Lateranbasilika, F 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 10.11. Leo der Große, G 
17:00 Goggitsch  hl. Messe 

Mittwoch, 11.11. Martin, G 
17:00 Geras Martinsfeier d. Kindergartens 
17:00 Schirmannsreith  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 12.11. 

Josaphat, G 
17:00 Langau Martinsfeier d. Kindergartens 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 13.11. Alle Heiligen o.praem., F 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Samstag, 14.11. Siard, G 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 
19:00 Langau Kirchenkonzert 

LEOPOLD, H 
In allen heiligen Messen: Elisabeth-Sammlung 

18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 15.11. 
08:30 Langau  hl. Messe  

anschl. Totengedenken am Ehrenmal 
10:00 Geras  hl. Messe 

Montag, 16.11. 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 17.11. 
17:00 Kottaun  hl. Messe 

Mittwoch, 18.11. 
17:00 Sieghartsreith  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 19.11. Elisabeth, G 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 20.11. 
19:30 Geras Monatswallfahrt 

Samstag, 21.11. U.L.F. in Jerusalem, G 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG, H 
18:00 Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 22.11. 
08:30 Harth  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 

Montag, 23.11. 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 24.11. Andreas Dung-Lac u. Geff., G 
17:00 Fugnitz  hl. Messe 

Mittwoch, 25.11. 
17:00 Hötzelsdorf  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 26.11. Conrad, g 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 27.11. 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Samstag, 28.11. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

1. ADVENTSSONNTAG 
18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 29.11. 
08:30 Langau  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 

Montag, 30.11. Andreas, F 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 1.12. 
17:00 Goggitsch  hl. Messe 

Mittwoch, 2.12. 
17:00 Schirmannsreith  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 3.12. Franz Xaver, G 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 4.12. Barbara, g 
17:00 Langau  hl. Messe 
18:30 Geras  hl. Messe 

Samstag, 5.12. 
07:00 Geras Rorate-Messe 
16:00 Geras Nikolaus-Empfang 

2. ADVENTSSONNTAG 
18:00 Langau Familienmesse zum 

2. Advent mit Besuch des hl. Nikolaus 

Sonntag, 6.12. 
08:30 Harth  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 
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Weitere regelmäßige Gottesdienste 
Chorgebet in der Stiftskirche Geras: 

Laudes: sonntags, dienstags – freitags: 7:00 Uhr / samstags: 8:00 Uhr (mit Konventmesse) 

Mittagschor: täglich 12:15 Uhr 

Vesper: sonntags – freitags: 18:00 Uhr (donnerstags mit Konventmesse) / samstags: 17:00 Uhr 

lateinische Komplet: donnerstags 19:30 Uhr 

eucharistische Anbetung Stiftskirche Geras: donnerstags 19:00 Uhr 

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Langau: montags u. freitags um 16:25 Uhr. 

 

Änderung der Gottesdienst-Zeiten! 

Gerade in der dunkleren Jahreszeit haben sich manche Gläubigen einen früheren Beginn der Abend-
messen im Stift gewünscht. Zudem gab es bisher immer eine längere Pause zwischen Vesper und 
Eucharistiefeier. 
Um die Teilnahme an Chorgebet und hl. Messe leichter möglich zu machen, beginnt Letztere nun 
abends an den Wochentagen um eine halbe Stunde früher. Ab November gilt also für die 
Abendmessen im Stift: 

Montag 18:30 Uhr Abendmesse 
Dienstag 18:30 Uhr Abendmesse (wenn keine hl. Messe in Fugnitz, Goggitsch oder Kottaun) 
Mittwoch 18:30 Uhr Abendmesse 
Freitag 18:30 Uhr Abendmesse 

Auch donnerstags wird die Pause zwischen heiliger Messe und Anbetung verkürzt; also: 
Donnerstag 18:00 Uhr Abendmesse in Verbindung mit der Vesper 
 19:00 Uhr Anbetung 
 19:30 Uhr lateinische Komplet 
 

 
Die Pfarrkanzlei ist am 14. November geschlossen. 

 
 

Vom 1. bis 5. Februar 2027 macht Pfr. Conrad o.praem. mit eine Pilger- und Kulturreise 

nach Rom, die von der Firma Biblisch Reisen in Klosterneuburg durchgeführt wird. Dazu ist 

aber jede und jeder willkommen, der mitreisen möchte, nicht nur die Mitglieder seines Pfarr-

verbandes! Der Pauschalpreis liegt voraussichtlich zwischen € 1.390 und € 1.890 – je nach 

Menge der Teilnehmer. 

Wer sich näher informieren oder sich anmelden möchte, wende sich bitte direkt an H. Conrad: 

tel. 0681 204 216 01 oder per mail: conrad@stiftgeras.at. 
 

Kontakte – Telefonnummern – Email-Adressen 

Pfarrverband Seliger Jakob Kern – Geras, Harth, Langau 
Adresse: Hauptstraße 1, 2093 Geras Email: PV-Jakob-Kern@dsp.at 

H. Simon Petrus o.praem. – Pfarrer von Geras, Harth und Langau – Moderator des Pfarrverbandes 

Telefon: 02912-345-678 Mobil: 0681 81 77 45 88 Email: simon.petrus@stiftgeras.at 

Fr. Sonja Lehninger – Pfarrsekretärin für Geras, Harth und Langau 

Kanzleistunden im Stift Geras: dienstags und donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr  

Telefon: 02912-345-206 Mobil: 0676 82 66 33 094 Email: s.lehninger@dsp.at 
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Mess-Intentionen November 2026 

01.11.So. Lbgl. für † Alfred Keiml zum 1.Todestag/Für die Pfarrgemeinde//Auswärts: 
  Christian Schmutz für † Eltern und alle Verwandten/Fam.Kurzreiter für † Gatten, Vater, 
  Eltern, alle Verwandten und Freunde/Familien Kornell für † Eltern und alle Verwandten/ 
  Fam.Traun für † Eltern und Großeltern/Fam.Linsbauer 113 für † Vater, Opa und Franz 
  zum Geburtstag/Fam.Günter Kaufmann für † Eltern, Bruder, Schwiegervater, 
  Großeltern und alle Verwandten/Für † Christa Schmutzenhofer von ihrer Firmpatin 
  Hilde Dundler/Lbgl. für † Theresia Hörmann/Für † Stephanie Pribitzer, deren Tochter 
  und Söhne/Im lieben Gedenken an † Erna, Robert und Andy Urban und † Franz Resel/ 
  Für † Eltern und Schwiegereltern Fritz und Edith Harrer und für † Schwester und 
  Schwägerin Theresia Widmayer/Für † Friedrich Glaser, Eltern und Schwiegereltern 
02.11.Mo. 9’25 Rosenkranz für alle Verstorbenen/ 10 Uhr Requiem für alle Verstorbenen,  
                       insbesondere die seit letzten Allerseelen Verstorbenen unserer Pfarre 
06.11.Fr. Begräbnis für † Waltraud Neuwirth// 
                       Auswärts: Fam.Otto Willinger für † Eltern und Schwiegereltern/ 
                       Für bestimmte Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer 
07.11.  Begräbnis für † Karl Rabatsch 
09.11.Mo. Lbgl. für † Josef Sagl zum 1.Todestag//Auswärts: Fam.Gerstl für Wolfgang zum  
  Namenstag/Für bestimmte Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer 
13.11.Fr. Monika und Martin Gonter für † Gatten und Vater zum Geburtstag//Auswärts: 
  Für † Gatten Robert, Eltern und Geschwister/Geschwister Lörinczi für † Eltern und 
  Bruder Franzi/ Für bestimmte Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer/ 
  Für † Großmutter Maria Fiedler, deren Gatten und Kinder/Zu Ehren der Gottesmutter 
  für die Anliegen der Wallfahrer nach Maria Schnee 
15.11. So. Kameradschaftsbund  für gefallene, vermisste und verstorbene Kameraden// 
  Für die Parrgermeinde/Fam.Lindner für † Eltern und Verwandte/ 
  Für † Familie Stockinger/Für † Mutter Maria Henschling und alle Verwandten/ 
  Fam.Bayer für † Maria und Anton Vrba und alle armen Seelen/Für † Mutter Aloisia 
  Riedl und Freunde Gerhard, Robert und Franz/Lbgl. für † Theresia Hörmann/ 
  Fam.Gangl für † Vater, Schwiegervater und Opa/Für † Vater Leopold Fiedler und alle 
  Verwandten/Geschwister Seiler-Reiß für † Vater und Großeltern/ 
  Totengedenken beim Ehrenmal 
16.11.Mo. Für bestimmte Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer 
21.11.Sa. Fam.Linsbauer 113 für † Vater, Opa und Franz zum 14.Todestag//Für die Pfarr- 
  gemeinde/Auswärts: Fam.Lindner für † Mutter und Verwandte/ 
  Fam.Gerstl für Wolfgang zum Geburtstag/Für bestimmte Personen/ 
  Lbgl. für † Martha Schmutz zum Geburtstag/Wilhelmine Keiml für † Mutter zum 
  Geburtstag/Für † Vater Leopold Fiedler zum 30.Todestag und alle Verwandten 
23.11.Mo. Hedi Mold für † Nichte Waltraud, Schwager und Freunde//Auswärts: 
  Hilde Dundler für † Mutter Ernestine Schwarz zum Geburtstag/Für bestimmte 
  Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer/Für alle verstorbenen Mitglieder der 
  Legion Mariens 
27.11.Fr. Thomas und Peter Wurst für † Vater Franz Wurst zum Todestag am 26.11.//Auswärts: 
  Für bestimmte Verstorbene und alle armen Seelen im Fegefeuer 
29.11.So. Lbgl. für † Werner Niesner//Für die Pfarrgemeinde 
30.11.Mo Fam.Linsbauer 113 für alle unsere lieben Verstorbenen//Auswärts: 
  Für bestimmte Personen/Zu Ehren der Gottesmutter für die Anliegen der Wallfahrer 
  nach Maria Schnee 
04.12.Fr. Lbgl. für † Eleonore Lindner zum 85.Geburtstag//Auswärts: 
  Fam.Traun für † Eltern und alle armen Seelen/Für bestimmte Verstorbene und alle 
  armen Seelen im Fegefeuer 
05.12.Sa. Anna Schindelböck und Familie für † Gatten, Vater, Großvater und Urgroßvater// 
  Für die Pfarrgemeinde 

 
LEKTORENDIENST:   01.11.: Reiß H.    02.11.: Eidher   15.11.: Kameraden    
21.11:Linsbauer   29.11.: Prand F.  05.12.: Kurzreiter 
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ROSENKRANZGEBET 

Montag und Freitag um 16’25 vor Abendmesse, Freitag, 20.11. 16’25 Rosenkranz (keine 
Abendmesse) 

Am Sonntag, 15.11. Elisabeth-Sammlung der Caritas. 

Am 02.11. (Allerseelen) um 09’25 Rosenkranz für alle Verstorbenen  
 
Am 01.11. nach der Hl.Messe (14 Uhr) und Gräbersegnung an den Friedhofsausgängen 
SAMMLUNG für das „Schwarze Kreuz“ zur Erhaltung der Kriegsgräber. 

 
 

MESSENAUFSCHREIBEN für Verstorbene für 2027 
 
Mess-Stipendium für alle Auswärtsmessen weiterhin € 9,-  
                               (auch an Sonn- und Feiertagen). 
Mess-Stipendium für Hl.Messen in Langau: Montag und Freitag je € 9,-. 
 
Lediglich Orgelmesse in Langau - Vorabendmesse, Sonntag bzw. Feiertag 
€ 26,-- (= € 9,- Mess-Stipendium + € 17,00- für Organisten – Organisten- 

      Anteil wurde von der Diözese um 0,50 € angehoben). 
 

An den geraden Kalenderwochen Hl.Messe am Sonntag, an den ungeraden 
Kalenderwochen Samstag-Vorabendmesse. 
In den Schulferien (Juli, August, Herbstferien, Weihnachts- und Semesterferien und 
Karwoche) keine Wochentagsmesse am Montag und Freitag.  
Jeweils am 20. des Monats keine Hl.Messe in Langau wegen Monatswallfahrt in Geras. 
 
Hl.Messen (Text mit Geld) werden jederzeit von mir entgegen genommen (Briefkasten 
oder persönlich).  

Danke – Anita Fidler 

  
LEICHENBEGLEITERMESSEN (Lbgl.): 

Das Geld der eingeladenen Begräbnisteilnehmer, das während des Totenmahles der 
Mesner im Auftrag der Pfarre für Hl.Messen für die oder den Verstorbenen, (und nicht für 
Spenden für die Pfarre) absammelt, wird wie folgt verwendet: 
Zuerst an den noch freien Tagen in unserer Pfarre, der Rest für Auswärtsmessen - 
Wunschtermine können gerne vereinbart werden. 

 

15



Liebe Langauerinnen und Langauer! 

Es hat doch etwas länger gedauert, bis die neue Friedhofsordnung von St. Pölten genehmigt/bestätigt 
zurückkam. Jetzt ist sie offiziell und kann veröffentlicht werden. Abgebildet wird im Willi aber vorerst 
einmal die Gebührenordnung, da die gesamte Friedhofsordnung mit ihren vielen Seiten den Inhalt 
sprengen würde. 

Sollten sie sich über die erhöhten Grabgebühren wundern, so ist dazu zu sagen, dass wir auf Grund 
Vorgabe der Diözese St. Pölten angehalten waren die Kosten anzupassen. Es sollen im gesamten 
Bereich der Diözese die gleichen Gebühren anfallen! 

Ich würde Sie auch bitten die Friedhofsordnung durchzuschauen, denn es gibt gerade bezüglich Gräber 
einige Informationen. 

Die gesamte Friedhofsordnung finden sie in Kürze auf der Homepage der 
Gemeinde Langau! Zu erreichen über den QR-Code: 

Die Gebührenordnung ist ab 1.November 2026 gültig! 

 

GEBÜHRENORDNUNG  
FÜR DEN FRIEDHOF DER PFARRE LANGAU 

1. Für die Gewährung von Nutzungsrechten hat der Berechtigte folgende Gebühren zu entrichten: 

a) Grabstellengebühr 
für die erstmalige Überlassung einer Grabstelle (Erdgrab für 10, Gruft für 30 Jahre). 

b) Erneuerungsgebühr 
für die Erneuerung des Nutzungsrechtes. 

c) Beerdigungsgebühr 
für die Beerdigung einer Leiche (Öffnen und Schließen der Grabstelle, Bereitstellung des 
Versenkungsapparates etc.). Die Entlohnung des Totengräbers ist darin nicht enthalten. 

d) Enterdigungsgebühr 
für die Enterdigung einer Leiche. Sie entfällt, wenn die Enterdigung auf behördliche 
Anordnung erfolgt. 

2. Die konkreten Gebührensätze sind vom Bischöflichen Ordinariat festgesetzt. Sie werden jährlich 
indexiert und jeweils im Diözesanblatt verlautbart.  

3. Die Gebührenschuld entsteht: 

a) bei der Grabstellengebühr mit Beginn der Benützung der Grabstelle. Wird die Grabstelle 
erst später belegt, so entsteht die Gebührenschuld mit der Bewilligung des Ansuchens um 
Zuweisung eines Grabes bzw. mit Bewilligung zur Umwandlung. 

b) bei der Erneuerungsgebühr mit Bewilligung des Ansuchens um Erneuerung des 
Nutzungsrechtes bzw. Ergänzung des Nutzungsrechtes auf 10 Jahre nach Beilegung der 
Leiche, 

c) bei der Beerdigungsgebühr mit der erfolgten Beisetzung, 

d) bei der Enterdigungsgebühr mit der Vorlage der behördlichen Enterdigungsbewilligung. 

4. Die Gebühren sind binnen zwei Wochen nach Entstehung der Gebührenschuld fällig. 

5. Wird auf eine Grabstelle, die noch unbelegt oder durch Enterdigung leer geworden ist, vor Ablauf 
des Nutzungsrechtes verzichtet, so ist dem Nutzungsberechtigten, wenn er dies binnen 6 Monaten 
nach der Verzichterklärung schriftlich beantragt, jener Betrag der bereits entrichteten 
Grabstellen- oder Erneuerungsgebühr zurückzuerstatten, der aliquot auf die noch nicht 
verstrichene Zeit entfällt. 

PFARRE LANGAU 
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6. Die Verlängerung eines Nutzungsrechtes ist durch die Nutzungsberechtigten selbst 
wahrzunehmen. 

7. Die Höhe der Gebühren beträgt: 

 Grabstellen-
gebühren 

Erneuerungs-
gebühren 

Enterdigungs-
gebühren 

1. Für Erdgräber (Sarg):   € 270,- 

a) Kindergrab € 100,- € 100,- € 75,- 

b) Einfachgrab (1 Schacht / bis 2 Leichen) € 450,- € 450,-  

c) Doppelgrab (2 Schächte / bis 4 Leichen) € 900,- € 900,-  

    

2. Für Erdgräber (Urne)   € 270,- 

a) bis 4 Urnen € 500,- € 200,-  

b) mehr als 4 Urnen € 800,- € 400,-  

    

3. Für eine Gruft   € 400,- 

a) Einzelgruft (bis zu 3 Leichen): € 4.000,- €  1.330,-  

b) Doppelgruft (bis zu 6 Leichen): € 8.000,- €  2.660,-  

 

8. In diesen Gebühren ist weder die Entlohnung des Totengräbers noch die Gebühr für die kirchliche 
Trauerfeier enthalten. 

9. Bei Verstorbenen, die vor ihrem Ableben bzw. vor dem Umzug in eine Pflegeeinrichtung nicht 
der römisch-katholischen Pfarre Langau angehörten, erhöhen sich die o. a. Gebühren um 
50 Prozent. 

Diese Friedhofs- und Friedhofsgebührenordnung tritt mit 01.11.2026 in Kraft. 
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Im Oktober 2026 standen wieder zwei Veranstaltungen im Mittelpunkt unserer Pfarrgemeinde, bei denen 
wir uns mit fünf Jubelpaaren freuen und bei der Segensfeier der älteren Generationen mitfeiern durften. 

JUBELPAARE 2026 

Es ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbst-
verständlich sich bei der Trauung zu schwören, 
dass man sich „liebt und ehrt bis das ...“, und 
sich auch daranhält! Daher ist es uns immer 
eine Freude, Paare in der Kirche zu begrüßen, 
die sich bis zu 65 Jahre an diesen Treueschwur 
gehalten haben.  

Am 4. Oktober 2026 zelebrierte daher der Abt 
des Stiftes Geras Norbert Mario Lesovsky in 
würdiger Form die Hl. Messe für die Jubelpaare 
und diese Feierlichkeiten fanden bei einem 
gemütlichen Beisammensein in Musikerheim 
ihren Ausklang. 

Wir gratulieren den Jubelpaaren noch einmal 
herzlich und wünschen ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre. 

Silberne Hochzeit (25 Jahre): Tatjana und Reinhard KAUFMANN 

Goldene Hochzeit (50 Jahre): Margit und Günter BÖHM 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre): Inge und Otto WILLINGER, Maria und Albert GLASER 

Eiserne Hochzeit (65 Jahre): Erna und Franz REISS 

SEGENSFEIER „Schön, dass es dich gibt“ 

Um den UN-Welttag der älteren Generationen würdig zu begehen, fand am 11. Oktober 2026 die 
Segensfeier mit persönlicher Segnung durch Herrn Pfarrer Simon Petrus für ältere Menschen in unserer 
Pfarrkirche statt. Es waren an die 50 unserer älteren Mitbürger, die die Segnung in Anspruch nahmen. 

Auch diese würdige Feier fand mit einer anschließenden Kaffeejause – heuer aus Platzmangel im 
Frühstücksraum „Zum Lenz“ – ihren gemütlichen Ausklang! 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wir wollen auch nicht vergessen, Danke zu sagen. 
Danke an die Musikkapelle, in deren Räumlichkeiten wir mit den Jubelpaaren einen schönen Ausklang 
fanden. Der Fam. Lenz, die uns die Frühstücksräumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat und auch selbst 
mitgeholfen hat, um die Segensfeier gemütlich zu beenden. Und nicht zuletzt ein Danke auch an alle 
Damen, die uns immer mit köstlichen Mehlspeisen versorgen. 

PFARRE LANGAU 
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Die neue Saison von „Weihnachten im Schuhkarton“ hat begonnen. In über 14 Ländern weltweit packen 
Millionen Menschen Geschenke für Kinder, die unter schwierigen Lebensbedingungen aufwachsen. Im 
deutschsprachigen Raum feiert die christliche Geschenkaktion in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen. 

Von 9. - 16. November 2026 können auch in Langau wieder Schuhkartons befüllt mit neuem Spielzeug, 
Schulmaterialien, Kleidung und Hygieneartikeln abgegeben werden. 

• Schuhkarton (30x20x10cm) dekorieren oder Box-to-go bestellen 

• Wow-Geschenk einpacken – etwas, das ein Kind ganz besonders begeistert, wie zum Beispiel einen Fußball 
oder ein Kuscheltier 

• Den Karton mit weiteren neuen Geschenken wie Spielzeug, Hygieneartikel und Schulmaterialien befüllen. 
Es sollen aufgrund von Nachhaltigkeit und zeitlicher Flexibilität der Übergabe keine Süßigkeiten mehr 
eingepackt werden. 

• Ein persönlicher Gruß und ein Foto machen dein Geschenk noch besonderer. Für viele Kinder sind sie das 
Schönste, was sie im Schuhkarton entdecken. 

• Karton mit einem Gummiband verschließen (nicht zukleben!) und 
während der Abgabewoche (9.-16.11.2026) zum Gemeindeamt in 
Langau oder zu Marlene Bayer (Winterzeile 141) bringen. Weitere 
Abgabeorte in der Umgebung sind beispielsweise die Schulen in 
Weitersfeld und Pleißing. 

• Mit einer freiwilligen Spende von 10 € pro Schuhkarton den Transport, 
die Verteilung sowie weitere Projektkosten unterstützen.  

Meine geplante Masterarbeit im Rahmen des „Studium Generale“ behandelt das ehemalige Reichs-
arbeitsdienst-/Maidenlager und spätere Bergwerkswohnheim namens „Südheim“ nahe der Glasergasse in 
Langau. Ich habe dankenswerterweise schon einige Interviews führen dürfen und auch schon einige Fotos 
erhalten. Für meine Arbeit suche ich noch: 

− Fotos, Ansichtskarten etc. des Lagers bzw. der Baracken (aus jeder Periode, Erbauung 1940/41 bis 
zum Abriss) – Innen- und Außenansichten 

− Dokumente, Urkunden, Ausweise 

− Zeitungsartikel, Berichte 

− Tagebücher, Briefe (evtl. von Maiden, die hier einige Zeit verbracht haben, Erinnerungen von 
Bergleuten, die hier gewohnt haben, ...) 

− alles, was Ihnen sonst noch einfällt … 

Und ich nehme natürlich auch gerne Ihre persönlichen Erinnerungen in meine Arbeit auf! Bitte 
kontaktieren Sie mich: archiv@langau.at; bzw. finden Sie mich jeden Freitag von 9 – 12 Uhr im 
Gemeindearchiv (oberer Stock des Pfarrheims). 

Alle Angaben und Unterlagen werden vertraulich behandelt und auf Wunsch anonymisiert. Dokumente, 
Fotos und dgl. werden eingescannt/fotografiert/kopiert und so schnell wie möglich wieder retourniert. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe, Mag. Martina Lasar 

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 2026 

UNTERLAGEN ZU R.A.D.-LAGER/SÜDHEIM GESUCHT 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 
Was Sie unbedingt wissen sollten und  
was im September 2026 los war 

Längere Texte und natürlich auch mehr Fotos 
gibt’s wie immer auf langau.at. 

 
Gesundheits- und Bewegungstag 2026 

Am diesjährigen Nationalfeiertag, dem 
26. Oktober 2026 folgten insgesamt um die 85 
Bewegungswillige dem Ruf der Gesunden 
Gemeinde zum gemeinsamen Wandern und 
Radfahren. 

Die Erwachsenen-Routen waren heuer so gewählt, 
um startend am Sportplatz möglichst einige der bei 
der Veranstaltung "Alte Flurnamen vor dem 
Vergessen bewahren" besprochenen Gebiete zu 
besuchen. 

So radelten unsere E-Bike-Spezialisten ca. 26 km 
unter anderem über die Kohlstatt ins Katzelwies von 
dort Richtung Westen in die Zuliese, dann der 
Pforrabroatn entlang zur Granitz und schließlich 
über Bockstall, Steinbruchweg und Bricklbruck 
wieder z'ruck. 

Die dank der Führungsarbeit sehr flotte 
Wanderergruppe startete in Richtung 
Badlichsgrund und tiefe Hofstatt auch über die 
Bricklbruck hintaus rauf zum Florianiberi, wobei 
einige die Abkürzung über den Hohlweg zum Resel 
nahmen. Nach der obligatorischen Teichrunde gings 

hintaus runter zum "See" und entlang des Fußes des 
Mitterbiegls zum Schamsfeld und über die 
Kohlstatt schließlich nach ca. 8 km Wanderung 
zurück zum Sportplatz. 

Eine große Schar an Kindern, begleitet von beinahe 
ebensovielen Erwachsenen bewältigte die ca. 4 km 
lange Stationenstrecke ebenfalls mit großem Eifer. 

Zur Belohnung gab's für alle Durstigen und Hungrigen 
dann Einkehr am Sportplatz. Vielen Dank an Didi 
und sein Team für die immer wieder gern in 
Anspruch genommene Gastfreundschaft! 

Vielen Dank an unsere Gemeinderätin Anneliese 
Resel, die sich alle Routen ausgedacht und markiert 
hat, und außerdem auch die Kinderrunde gestaltet 
und begleitet hat. 

 
Strauchschnitt in Hessendorf 

Am 1. Oktober wurden beim gemeinsamen 
Strauchschnitt in Hessendorf beim Biotop, bei der 
Kapelle, beim Kriegerdenkmal und entlang des 
Graben Sträucher zurückgeschnitten, Unkraut 
entfernt und Blumen gepflegt. 
Dank des gemeinsamen Einsatzes konnten die 
Grünflächen wieder verschönert und gepflegt 
werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer! 
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Schallschutz für VS-Klassen 

In den Herbstferien wurden zwei Klassenräume 
unserer Volksschule mit schalldämmenden 
Akkustikplatten ausgestattet. 

Diese dienen dazu den Schallpegel während der 
Unterrichtsstunden zu senken und damit 
angenehmere Arbeitsbedingungen für Schüler und 
Lehrer zu schaffen. 

Neben den akkustischen Eigenschaften sorgen die 
Platten auch für eine dezente optische 
Auflockerung der Klassenräumlichkeiten. 

Vielen Dank an GfGR Ernst Andre für sein 
Engagement von der Idee über die Beschaffung bis 
zur Umsetzung und an unseren 
Gemeindemitarbeiter Gernot Hess für die 
pünktliche gemeinschaftliche Fertigstellung zum 
Ferienende. 

 

Podcast über unser Freizeitmuseum 

Sophie Berger vom 
Podcast „Kultur4Kids“ 
war zu Besuch im 
Freizeitmuseum. Was 
sie dabei erlebt hat, 
könnt ihr euch in dieser 
Podcastfolge anhören. 

Seit Freitag ist die neue 
Folge der 3. Staffel des Kultur4Kids Podcasts online! 

In der Episode „Im Thayatal #3 – Freizeit im Museum“ 
dreht sich alles um spannende Einblicke in die Welt 
des Museums und die Möglichkeiten, 
Kultur auf abwechslungsreiche Weise 
zu erleben. 

Die gesamte Staffel ist auch auf allen 
gängigen Podcast-Plattformen wie Spotify, Apple 

Podcasts und Amazon Music unter „Kultur4Kids 
Podcast“ verfügbar. (https://www.kultur4kids.at) 

Wir freuen uns, dass unser Museum Teil dieser 
Podcast-Staffel ist und wir spannende Einblicke in 
unser Freizeitmuseum geben dürfen.  

 

Flurnamen unserer Heimat 

Rund 40 interessierte Personen fanden sich im 
Freizeitmuseum Langau ein, um sich gemeinsam 
mit den Flurnamen unserer Gemeinde 
auseinanderzusetzen. Die von der Jagdgesellschaft 
und dem BHW organisierte Veranstaltung stieß auf 
reges Interesse und zeigte, wie viele 
unterschiedliche Bezeichnungen ein Flurgebiet 
haben kann. Teilweise werden Flurnamen nur 
innerhalb einer Familie weitergegeben.  

Im Mittelpunkt stand ein Workshop, bei dem 
Flurnamen gemeinsam aufgearbeitet und 
vorhandenes Wissen zusammengetragen wurden. 
Dabei wurde deutlich, dass Flurnamen weit mehr 
sind als bloße Bezeichnungen für Wiesen, Äcker, und 
Wälder. Sie erzählen von vergangenen Zeiten, 
früheren Nutzungsformen und örtlichen 
Besonderheiten und sind damit ein wertvoller Teil 
unseres kulturellen Erbes.  

Der Austausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bot Gelegenheit, Erinnerungen und überliefertes 
Wissen zu teilen und gemeinsam einen Beitrag zur 
Bewahrung dieser regionalen Besonderheiten zu 
leisten. Das große Interesse und die engagierte 
Mitarbeit machten die Veranstaltung zu einem 
gelungenen Abend im Zeichen der 
Heimatgeschichte.  

Für einen gemütlichen Ausklang sorgten 
anschließend die Jäger mit Spezialitäten aus Flur 
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und Wald. Besonders die Hasenwurst fand dabei 
ihren Platz. In geselliger Runde wurde noch lange 
weiterdiskutiert, erzählt und Wissen ausgetauscht – 
ein schöner Beweis dafür, dass Heimatgeschichte 
nicht nur verbindet, sondern auch den persönlichen 
Austausch und das Miteinander fördert. 

Aufgrund des großen Zuspruchs ist bereits eine 
Fortsetzung im Frühjahr 2027 geplant. Dabei soll 
die gemeinsame Aufarbeitung der Flurnamen 
weitergeführt und das wertvolle Wissen über unsere 
Kulturlandschaft für kommende Generationen 
bewahrt werden.  

Ein herzliches Dankeschön gilt der Jagdgesellschaft 
und dem BHW für die Organisation sowie allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die mit ihrem 
Interesse und ihrem Wissen zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. 

 
Gratis-Hörtest für unsere Bürger/innen 
Ein tolles Angebot gab es – wie im vorigen WILLI 
angekündigt - Ende Oktober für unsere Bürgerinnen 
und Bürger. 
Die Firma NEUROTH ermöglichte einen Hörtest 
direkt vor Ort. 
Mithilfe eines Schnellhörmessgeräts konnten 
Interessierte ihr Hörvermögen ganz einfach, 

kostenlos und rasch überprüfen lassen. Damit 
wurde auf einfache Weise die Bedeutung eines guten 
Hörvermögens und der eigenen Hörgesundheit 
aufmerksam gemacht. 
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei der Firma 
Neuroth für diese wertvolle Initiative und das 
Angebot für unsere Bevölkerung! 
 

 

 

Bürgermeisterkonferenz in Eggenburg 

 
Auf Einladung der Stadtgemeinde Eggenburg fand die 
Herbstkonferenz der Bürgermeister(innen), 
Vizebürgermeister(innen) und Amtsleiter(innen) des 
Bezirks Horn im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Auf der Tagesordnung standen  

• die von der Landeshauptfrau eingerichtete 
„Taskforce Wirtschaft“,  

• umfassende Information zur rechtlichen 
Lage bei Ablagerungen und Anschüttungen 
im Grünland aus Sicht des Naturschutz-, 
Wasser-, Forst- und Abfallwirtschaftsrechts,  

• Aufklärung über Haftungsfragen und 
Sicherheitsstandards auf öffentlichen 
Spielplätzen 

• Präsentation von Notruf NÖ als rund um die 
Uhr erreichbare, moderne Gesundheits- und 
Rettungsleitstelle für ganz Niederösterreich. 

Weiters bedankte sich der Bezirkshauptmann bei 
allen Gemeinden für das hohe Engagement bei der 
Pfingstsammlung der Kinder- und Jugendhilfe mit 
einem Gesamtergebnis von über 10.000 Euro 
Alleine in Langau konnten von Schülern der NMS 
€ 732,18 gesammelt werden, wofür wir seitens der 
Gemeinde den Schülern und ihrer Lehrerin 
Julia Linsbauer sehr herzlich danken. 
Mit diesem Ergebnis liegen die Langauer im 
Spitzenfeld der Spendenbereitschaft pro Einwohner. 
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Sicherheitsforum der Bezirkshauptmannschaft 

Die Bezirkshauptmannschaft Horn lud zum 
Sicherheitsforum Katastrophenschutz, um die 
Zusammenarbeit von Gemeinden, Einsatzorganisationen 
und kritischer Infrastruktur bei Extremwetter, Blackouts 
oder Krisen zu stärken. Im Fokus stand die bestmögliche 
Vorbereitung des Bezirks durch den Erfahrungsaustausch 
und verbesserte Kooperationsstrategien. 

Vorgestellt wurde der neue Einsatzplan zur 
Waldbrandbekämpfung, der durch rascheren Erstschlag, 
gesicherte Löschwasserversorgung und einheitliches 
Kartenmaterial die Brandbekämpfung optimiert. Zudem 
präsentierte das Landesklinikum Horn sein 
Vorsorgekonzept, das den Krankenhausbetrieb auch bei 
einem Blackout garantiert. 

Im Bereich der Krisenkommunikation sichert die 
Notstromversorgung der BOS-Funksendemasten den 
Funkverkehr zwischen Gemeinden und Einsatzkräften 
selbst bei tagelangen Stromausfällen. 

Die Bezirkshauptmannschaft zog eine positive Bilanz. Der 
regelmäßige fachliche Austausch sei entscheidend, um 
die Sicherheit der Bevölkerung im Bezirk Horn nachhaltig 
zu gewährleisten. 

Die Marktgemeinde Langau war durch ihre 
Katastrophenschutz-Beauftragte GfGR Anneliese Resel 
bestens vertreten. 

 

Aktueller Status des Arzthausprojekts 

Einige haben sich schon gefragt bzw. bei den 
Gemeindevertretern nachgefragt, wann es denn nun 
beim Arzthaus weitergeht. 

Derzeit läuft noch die Ausschreibung der 
verschiedenen Gewerke. Sobald diese 
abgeschlossen ist und auch die restlichen 
rechtlichen Fragen geklärt sind, wird mit dem Projekt 
fortgefahren. 
 

 

 

Mobilität im Waldviertel 

Ihre Meinung zählt: Wie sieht die 
Mobilität der Zukunft im 
Waldviertel aus? 

Im Rahmen einer Diplomarbeit an der TU Wien 
werden die Mobilitätsbedürfnisse der Bevölkerung, 

bestehende Herausforderungen sowie 
zukunftsfähige Lösungsansätze für die Region 
untersucht. 

Ziel dieser Umfrage ist es, Ihre alltäglichen Wege, 
Bedürfnisse und Ihre Sicht auf zukünftige 
Verkehrsangebote zu erfassen. 

Wie zufrieden sind Sie mit Bus, Bahn oder dem 
Straßennetz? Wo gibt es Handlungsbedarf? 

Ihre Erfahrungen sind entscheidend, um praxisnahe 
Zukunftskonzepte für die Region zu entwickeln. 

Die Teilnahme dauert 8 bis 10 Minuten. Die 
Auswertung erfolgt vollkommen anonym. Ihre 
Angaben werden streng vertraulich 
behandelt, sodass keine 
Rückschlüsse auf einzelne 
Personen gezogen werden können. 

Jetzt mitmachen: 

QR-Code einfach mit Ihrem Smartphone scannen 
oder unter folgendem Link direkt im Browser öffnen: 

survey.tuwien.ac.at/MobilitätimWaldviertel 

 

Gefahr im Müll 

Warum Batterien niemals im 
Restmüll landen dürfen 

In Niederösterreich landen 
jährlich rund 7,7 Tonnen Batterien und Akkus im 
Restmüll und damit dort, wo sie nicht hingehören. 
Auf den ersten Blick wirken Batterien unscheinbar. 
Doch jede falsch entsorgte Batterie birgt ein 
erhebliches Risiko. Im Schnitt befinden sich in 
jedem Müllfahrzeug acht Lithiumbatterien! 
Werden diese beim Sammeln, Pressen oder 
Sortieren beschädigt, drohen Brände oder 
Explosionen. 
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Der 100-Prozent-Mythos 

Viele Geräte wie Smartphones, Laptops oder E-Bikes 
bleiben oft so lange am Ladegerät, bis sie 100 
Prozent Akkuladung erreichen. Doch bei Lithium-
Ionen-Akkus belastet ein dauerhaft voller 
Ladezustand die Zellen ebenso wie eine vollständige 
Entladung. Beides verkürzt die 
Lebensdauer, erhöht den 
Innenwiderstand und 
verringert die nutzbare 
Kapazität. Fachleute empfehlen 
daher, Akkus im Alltag nur 
zwischen etwa 20 Prozent und 
80 Prozent zu laden. In diesem 
Bereich halten sie deutlich mehr Ladezyklen aus und 
altern langsamer. 

Wer richtig lädt, nutzt länger 

Batterie ist nicht gleich Batterie: Für jede Batterieart 
gibt es das passende Ladegerät, und die Verwendung 
eines ungeeigneten Ladegeräts kann die 
Lebensdauer erheblich verkürzen oder sogar zu 
Schäden führen. Ladegewohnheiten und 
Abfallmengen hängen also enger zusammen, als 
viele denken und beeinflussen unmittelbar auch die 
Sicherheit in der Abfallwirtschaft. 

Was blinkt, gehört nicht in den Restmüll 

Kleine Geräte wie elektrische Zahnbürsten, E-
Zigaretten, Kinderspielzeug, Rasierapparate oder 
Fernbedienungen landen besonders häufig im 
Restmüll und bergen gerade deshalb ein hohes 
Brandrisiko. Die einfache Regel lautet: Alles, was 
leuchtet, blinkt, Geräusche macht oder sich bewegt, 
gehört zur Sammelstelle, nicht in eine Mülltonne 
oder dem Gelben Sack. 

Versteckte Akkus richtig entsorgen! 

Geräte mit verbauten Lithium-Batterien oder -akkus 
einfach kostenlos im Sammelzentrum abgeben. So 
können wertvolle Rohstoffe zurückgewonnen und 
gleichzeitig Brände in Müllfahrzeugen und Anlagen 
verhindert werden. 
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Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz, LGBl. 0515 ist im § 5 

folgendes festgehalten: 

Das Land Niederösterreich und die Gemeinden 
sind berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren 

oder für eine Verlautbarung durch andere zu 

sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen 

dagegen ausgesprochen haben. 

Da in den nächsten Wochen die Listen mit den 

Daten der Ehrungen (ab 50. Geburtstag und 

Hochzeitsjubiläen ab Silberner Hochzeit) wieder 

an diverse Printmedien versendet bzw. in den 

Gemeindenachrichten verlautbart werden, 

ersuchen wir um Mitteilung bis Montag, 16. 

November 2026 wenn Ihre Ehrung nicht 

verlautbart werden soll 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
Gerne sind wir auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten für Sie da. 

Sie finden das Gemeindeamt nun am Hauptplatz gegenüber im Pfarrhof. 

Montag Dienstag  Donnerstag 
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00  08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00   

Bei Bedarf bitten wir um telefonische Terminvereinbarung unter 02912/401. 
 

 
 
 

Euer Bürgermeister Euer Vizebürgermeister  
Daniel Mayerhofer Karl Dietrich-Sprung
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Schweiz: Fondue, Matterhorn, Raclette, Rösti, Schokolade, Taschenmesser, Uhren 

Tirol: Andreas Hofer, Bluatschink, Goldenes Dachl, Großglockner (aber auch Kärnten), Gröstl, Schlutzkrapfen, 
Schützen 

Irrläufer: Arnold Schwarzenegger (Stmk/USA), Dachstein (Stmk/OÖ), Neusiedler See (Burgenland), Piz Buin 

(Vorarlberg, an der Grenze zur Schweiz), Reindling (Kärnten), Tafelspitz (Wien) 

 

 
 

Passend zum Thema unten wollen wir gleich etwas zum Langauer Wappen wissen. Was kommt NICHT darin 

vor: Sichel, Hammer, Hellebarde, Blau, Rot, Schwarz, Welle, Kreis? 
 

 

 

 

 
 

Diesmal, werte Leserinnen und Leser unserer kleinen Kolumne, 

ist Ihre Mithilfe gefragt. In unserem Archiv werden wir ja 

ständig mit neuen Schätzen versorgt. Unter anderem fand sich 
da bei einer Abbildung der Markterhebungsurkunde dieses Foto 

eines Wappens mit zwei Hunderln. Wer von Ihnen weiß, wohin 

dieses Wappen gehört, was es darstellt, wem es zugeordnet 

wird und was es mit Langau zu tun hat? Bitte schreiben Sie uns 

kurz an: archiv@langau.at – wir sind schon sehr gespannt auf 

Ihre Antworten! 

Und weil wir ja letztes Mal über unsere Langauer 

„Promihochzeit“ berichtet haben – mit Langauer Prominenz 

geht es gleich weiter … Vergangene Woche hatten wir nämlich 
gleich mehrfach höchst erfreulichen und fruchtbaren (nicht furchtbaren, Gott sei Dank!) Besuch. Zuerst 

haben uns struber_gruber, nämlich Katharina Struber und Klaus Gruber, Künstlerin und Architekt, besucht. 

Die beiden sind vor kurzem in die Sommerzeile 48 gezogen und sind jetzt dabei, ihr Haus einerseits 

fachgerecht zu renovieren und auszubauen und andererseits dessen Geschichte und die der Bewohner*innen 
zu erforschen. Und dafür Unterlagen zur Verfügung zu stellen bzw. (was vor allem Herrn Bobbys Fachgebiet 

ist) bei der Erforschung der Familiengeschichten zu helfen, dafür ist ja das Gemeindearchiv genau da. 

Dazu stieß dann noch Hochwürden Herr 
Simon Petrus und schnell waren alle drei in 

sehr spannende Gespräche vertieft, wie auf 

dem Bild unschwer zu erkennen ist. Da geht 

Ihrer Gemeindearchivarin dann gleich das 

Herz auf, wenn sich das Archiv nicht nur als 

Ort des Aufbewahrens und Nachforschens, 

sondern auch als Ort der Begegnung und 

des Wissensaustausches erweist. Wir 

helfen übrigens sehr gerne auch beim 

Lesen älterer Dokumente (soweit wir sie 
natürlich selbst überhaupt entziffern 

können…          ) 
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Musikalischer Sommer 

In den heurigen Sommerferien waren auch heuer 
wieder einige Schüler:innen der Musikschule besonders 
fleißig. Beim Musiksommer in Raabs wurde in der ersten 
Ferienwoche mit viel Begeisterung geübt, geprobt und 
musiziert. Für einige wurde es zudem bei der Prüfung 
zum Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA) ernst. 

Wir gratulieren Florentina Mittag (Langau), Lukas 
Fischer (Langau), Oliver Grubauer (Hötzelsdorf), 
Christoph Schnopfhagen (Geras) und Marie Kluka 
(Wolfsbach) ganz herzlich zum bestandenen JMLA in 
Bronze! 
Die fünf Nachwuchsmusiker sind bereits seit einigen 
Jahren mit großer Freude bei der Bande dabei und 
dürfen nun auch die Musikkapelle verstärken. Wir 
wünschen ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg beim 
Musizieren! 

Außerdem standen die restlichen Sommerferien für die 
Bande und die Musikheroes ganz im Zeichen der 
Vorbereitung auf die Jugendmarschwertung. So gab es 
erstmals keine probenfreien Sommerferien – der Fleiß 
und die intensive Probenarbeit sollten sich jedoch 
bezahlt machen! 
Am 13. September präsentierten die beiden Langauer 
Jugendorchester unter der Leitung von Stabführer 
Martin Högenauer beim Bezirksmusikfest ihr Können. 
Sowohl die Musikheroes in der Stufe A als auch die 
Bande in der Stufe C, die mit einem Smiley als Kürfigur 
für einen besonderen Blickfang sorgte, konnten einen 
ausgezeichneten Erfolg erzielen.  

Doch nicht nur das großartige Ergebnis machte dieses 
Wochenende zu etwas Besonderem: Gemeinsam bei 
dieser tollen Veranstaltung in Langau dabei zu sein, war 
für alle Beteiligten ein unvergessliches Erlebnis, das den 
Zusammenhalt und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren einmal mehr stärkte. 

 

Lehrerteam in Langau 

Unser Lehrerteam am Standort Langau besteht derzeit 
aus 10 Lehrkräften. Die vier neuen Lehrer:innen seit 
September 2026 möchten wir hier gerne vorstellen: 

Lisa Helm (Posaune, Tenorhorn, 

Tuba, Theorie) wohnt in Langau und 
ist neben ihrer Unterrichtstätigkeit 
an der W.A. Mozart Musikschule 
Kapellmeisterin der 
Stadtmusikkapelle Horn, sowie 
Posaunistin bei der Brasspop-Band 
Desperate Brasswives.  

 
Simona Dedert (Violine)  

möchte ihre Begeisterung für das 
Wunder der Musik und die Faszination 
wie aus einzelnen Tönen 
wunderschöne Harmonien entstehen 
mit ihren Schüler:innen teilen. 

 
Sonja Wurm (Querflöte, 

Blockflöte) begleitet schon seit über 
30 Jahren zahlreiche Schüler:innen 
auf ihrem musikalischen Weg. 
Außerdem engagiert sie sich als 
Landesjugendreferentin beim 
Blasmusikverband und moderiert 
auf Radio NÖ die Sendung „Für 
Freunde der Blasmusik. 

 

Moritz Umlauf (Trompete) 

engagiert sich seit 10 Jahren als 
Leiter der zwei Jugendorchester der 
Trachtenkapelle Ziersdorf und 
Umgebung. Besonders wichtig ist 
ihm Unterricht und Proben mit 
Fairness und Spaß zu gestalten und 
die Selbstständigkeit seiner 
Schüler:innen schon in jungen 
Jahren zu fördern. 
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FERNSEHEN 
Sonntag: 8.55 Servus TV: Katholischer Gottesdienst 
                 12.30 ORF2: Kreuz & Quer nah dran 
Montag: 22.30 ORF2: kulturMontag – Magazin 
Dienstag: 20.15 ORF2 + ORF ON: Universum  
                  22.35 ORF2: Kreuz & Quer, Magazin 
Mittwoch: 20.15 ORF1 + ORF ON: Dok 1 Doku 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin, Wissen für alle 
               22.35 ORF2: Universum History 
Samstag: 16.45 ORF2: Prisma - Magazin 

Freitag, 6.11.2026, um 20.15 Uhr, Das Erste:  
„Novemberliebe – Eine St. Martins Geschichte“ 

Donnerstag, 12.11.2026, um 21.05 Uhr ORF2:  
Am Schauplatz: „Das künstliche Dorf …“ 

An Sonn- und Feiertagen gibt es immer auch 
Gottesdienstübertragungen auf ORF III, Das Erste 
und ZDF. 

ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst 
                 9.00 Ö3: Frühstück bei mir, Claudia Stöckl 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris, Bücher, Menschen, Themen 
Montag: 16.05 Ö1: Science Arena 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Im Fokus - Religion und Ethik 
Donnerstag: 16.05 Ö1: Am Puls, Gesundheit Medizin 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Samstag: 17.05 Ö1: Diagonal 
Mo bis Do 9.05 Ö1: Radiokolleg 
Mo bis Do 11.05 Ö1: Radiogeschichten 

In der TV- bzw. Radio-Thek können Sendungen 
„nachgesehen“ oder „nachgehört“ werden. 
Internet: www.radiomaria.at, www.k-tv.org, 
www.bibeltv.de 

Änderungen vorbehalten 

 

 

… die Zierzeile 

Wer kennt sie noch? 

Wer hat sie damals in sein 
Schulheft gemalt? 

Wurden nur Deutsch-
Hefte damit verschönert 
oder auch Mathematik 

und Religion? 

Wird sie heute noch 
gemacht? 

Und die große Frage an 
die Lehrer*innen:  

konnte sie wirklich über 
Fehler und Schlampigkeit 
hinwegtäuschen und die 

Beurteilung positiv 
beeinflussen? 

INTERESSANTE UND TEILS REGELMÄSSIGE SENDUNGEN 

ES WAR EINMAL … 

+ PLUS 

+++ allen Teilnehmern beim Flurnamen-Workshop für die rege Mitarbeit. 
Ernst Prand-Stritzko 
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Lavatour auf Hawaii! 
Big Island, Hawaii. Es ist zwei Uhr morgens.  

Der Wecker reißt uns aus dem Schlaf. Draußen 
herrscht tiefste Nacht, und während sich die 
meisten Urlauber noch einmal unter der 
Bettdecke umdrehen, beginnt für uns eines der 
außergewöhnlichsten Abenteuer unserer 
Hawaii-Reise. 

 
Unser Ziel ist ein Ort, an dem die Erde noch 
lebt. Auf Big Island, der größten Insel des 
hawaiianischen Archipels, wollten wir ein 
Naturphänomen erleben, das weltweit nur an 
wenigen Orten so hautnah zu beobachten ist: 
glühend heiße Lava, die sich ihren Weg zum 
Pazifik bahnt. 

Um dieses Naturschauspiel möglichst 
ursprünglich zu erleben, hatten wir uns 
bewusst für einen kleinen lokalen Veranstalter 
entschieden.  

Kurz nach halb drei fahren wir los. Als wir den 
abgelegenen Treffpunkt erreichen, stehen wir 
allein zwischen endlosen schwarzen 
Lavafeldern. Dann setzt Regen ein – erst zag-
haft, wenig später prasselt er in Strömen auf 
den Jeep. 

 

Punkt halb vier erscheint unser Guide Chris, 
begleitet von vier weiteren Teilnehmern.  

Nachdem jeder einen Wanderstock und eine 
Stirnlampe erhalten hat, erklärt Chris die 
wichtigste Regel des Tages: Nicht stürzen! Das 
scharfkantige Lavagestein verzeiht keine 
Unachtsamkeit und verwandelt selbst kleine 
Ausrutscher in schmerzhafte Verletzungen. 

Nach mehr als fünf Kilometern öffnet sich 
plötzlich der Blick auf den Pazifik. Vor uns 
ergießt sich ein leuchtend roter Lavastrom ins 
Meer. Gewaltige Dampfwolken steigen 
zischend in den Himmel auf und verdecken das 
Schauspiel immer wieder, nur um wenige 
Sekunden später den Blick auf die glühende 
Lava wieder freizugeben.  

Es wirkt, als würde unser Planet direkt vor 
unseren Augen neu entstehen. 

 

Wenig später erreichen wir eine Stelle, an der 
das Magma unmittelbar an die Oberfläche tritt. 
Langsam, zähflüssig und unaufhaltsam 
schiebt sich die rotglühende Lava talwärts.  

Wo sie kurz innehält, erstarrt sie innerhalb 
weniger Augenblicke zu schwarzem Basalt – 
ein faszinierender Prozess, der die Landschaft 
Hawaiis seit Jahrtausenden formt. 
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Edith macht eine unfreiwillige Bekanntschaft 
mit der hawaiianischen Mythologie. Ein kleiner 
Ausrutscher genügt, und die scharfkantigen 
Lavasteine hinterlassen mehrere Schnitte in 
ihrer Handfläche. Chris lächelt nur und spricht 
von einem „Tattoo von Pele“. Nach 
hawaiianischem Glauben wacht die Vulkan-
göttin über ihre Feuerberge und erinnert 
unvorsichtige Besucher auf ihre ganz eigene 
Weise daran, den Vulkan mit Respekt zu 
behandeln. 

 
Je näher wir der Lava kommen, desto intensiver 
wird die Hitze. Aus kleinsten Felsspalten strömt 
heiße Luft empor. Unter der scheinbar festen 
Oberfläche brodelt die Erde weiter.  

Unsere Wanderstöcke dienen längst nicht 
mehr nur als Gehhilfe. Mit ihnen prüfen wir 
jeden Schritt. Berührt die Stockspitze 
versteckte Glut unter einer dünnen Lavakruste, 
beginnt das Holz innerhalb weniger Sekunden 
zu rauchen und schließlich zu brennen. 

Auf dem Rückweg passieren wir erneut jene 
spektakuläre Stelle, an der die Lava 
unaufhörlich in den Pazifik fließt. Dort entsteht 
eine dichte weiße Dampfwolke. Sie besteht 
nicht nur aus Wasserdampf, sondern enthält 
auch Salzsäure und feinste Glaspartikel, die 
Haut, Augen und Atemwege reizen können. Ein 
beeindruckendes, aber zugleich gefährliches 
Naturphänomen.  

 

 
Nach fünf Stunden endet unsere Wanderung. 
Zwölf Kilometer liegen hinter uns – zwölf 
Kilometer über eine Landschaft, die gleich-
zeitig lebensfeindlich und faszinierend ist. 

 

 

Faktenbox – Vulkanismus auf Hawaii: 

• Anzahl der Hawaii-Inseln: 
 8 Hauptinseln, 137 Inseln 

• Anzahl bekannter Vulkane: über 80 

• Anzahl derzeit aktiver Vulkane:  
3 – Kīlauea, Mauna Loa, Hualālai 

• Mauna Loa: größter, aktiver Vulkan der 
Welt, Höhe = 4.169 m über dem Meer 

• Kilauea: einer der aktivsten Vulkane der 
Welt, Höhe = 1.247 m über dem Meer 

• Lavaart: Basaltlava, sehr dünnflüssig 

• Lavatemperatur: ca. 1.100-1.200°C 

Kontakt: 

Homepage: www.kornell.at 

Facebook: Facebook.com/franz.kornell 

Email: reisen@kornell.at 
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